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DER SCHWEIZER SOLDAT 573

Winter-Mehrkampf in Gsiaad.

(Si.) Im Fechten der Vierkämpfer konnten

die ersten Plätze erst nach
Stichkämpfen zwischen Wm. Weber, Oblt.
Homberger und Hpfm. Mischon vergeben werden.

Das Klassement:

1. Wm. Emil Weber 17 Siege nach
Stechen. 2. Oblt. Enrico Homberger 17 S.

nach Stechen. 3. Hptm. Mischon 17 S.

nach Stechen. 4. Hptm, Wyß 16 S. 5. Lt.
Dalcher 15 S. 6. ex aequo Lt. Somazzi,
Lt. Robert Schoch, Hpfm. Wiesmann, Oblt.
Lüfhi und Hpfm. Grätzer, alle 14 S. 11.

ex aequo Oblt. Mosimann, Lt. Hafter, Kpl.
Sfräßle und Lt. Alfons Schoch, alle 13 S.

Als die Fechter den Heimweg antraten,
fiel der Schnee in dichten Flocken ohne
Unterbruch. Das Schneetreiben ging während

der ganzen Nacht und am Vormittag

weifer, und die Wettkämpfer mußten
es als Handicap beim Schieljen in Kauf
nehmen. Die Fünfkämpfer mußten sogar
noch warten, bis die Morgenhelle wirklich
angebrochen war, bevor sie mit ihrem
Pensum beginnen konnten. Als einziger
Fünfkämpfer brachte es Hpfm. Fred Nobs
auf 20 Treffer. Eine rapide Verbesserung
der Resultate trat mit dem Eingreifen der
«Internationalen» ein. Hptm. Wyß, Hpfm.
Musy und Lt. A. Schoch buchten je 20

Treffer und je 184 Punkte, und auch Oblt.
Eduard Schoch kam auf 20 Treffer (180 P.).
Die Resultate des Schiefjens der
Fünfkämpfer lauteten:

1. Hptm. Fred Nobs 20 Treffer, 164
Punkte. 2. Lt. W. Seiter 19/169. 3. Oblt.
Grosjean 18/140. 4. Polizeisdt. V. Stiefel
17/152. 5. Oblt. Büchi 17/147. 6. Lt. Geiß-
bühler 17/146. 7. Lt. Rossa ,17/134. 8. Pont.
Spleiß 16/133. 9. Lt. Schild 16/127. 10. Kpl.
Lanz 16/126.

Bei den Resultaten der Teilnehmer des

Trairtingskurses wurden nachträglich je vier
Punkte in Abzug gebracht, da die meisten
mit Kleinkaliberwaffen schössen. Mit
hervorragenden Ergebnissen warteten neben
den bereits erwähnten Wettkämpfern auch
noch Oblt. Mosimann und Lt. Somazzi auf.
Nachstehend die Resultate des Schiefjens
der Vierkämpfer:

1. Oblt. Mosimann 20 Treffer, 184 Punkte.
2. Lt. Somazzi 20/184. 3. Lt. Dalcher 20/183.
4. Oblt. Wülser 20/183. 5. Lt. A. Schoch
20/180. 6. Hptm. Musy 20/180. 7. Hptm.
Wyfj 20/180. 8. Oberlt. Ed. Schoch 20/176.
9. Kpl. Sfräfjle 20/169. 10. Oblt. Lüthi 20/
168. Alle übrigen Teilnehmer erzielten 19

und weniger Treffer.

Steigen wir hinab in die Grundtiefen
unseres persönlichen Gewissens und schaffen

wir uns dort die wahre Heimat, so

werden wir ohne Neid auf fremde Gröfje
und ohne Furcht in die Zukunft blicken
können. Gottfried Keller.

Wehr-Sport
Für die Ski-Abfahrtsrennen hatte die

Militärmannschaft auf der bekannten Wi-
spillenstrecke eine sehr gute Piste
abgesteckt. Trotzdem gab es bei vielen Gestarteten

mehrere Stürze, da die Abfahrt ziemliche

Anforderungen an das Gleichge-
wichfsvermögen der Fahrer stellte. Auch
hier erwiesen sich die Leute des Trainingskurses

ihren Kameraden vom Fünfkampf
überlegen, und der Tagessieger Lt. Somazzi
verzeichnete eine ausgezeichnete Leistung.
Nachstehend die Resultate:

Abfahrt (1,2 km mit 500 m Höhendifferenz).

Fünfkämpfer: Oblt. Ch. Vaugne
3:47,1. 2. Lt. H. Schild 3:48,2. 3. Lt. F.

Schmutz 4:23,4. 4. Lt. W. Seifer 4:24,4. 5.

Lt. F. Himmelsbach 4:32,4. 6. Polizeisdt.
V. Stiefel 4:44,2. 7. Oblt. Edg. Meyer
5:01,1. 8. Kpl. Ch. Adank 5:07. 9. Oblt.
P. Neuenschwander 5:12,3. 10. Lt. J. L.

Diday 5:33. — Vierkämpfer: 1. Lt. V.
Somazzi 2:57,3 (Tagesbestzeit). 2. Lt. L.

Henfsch 3:08,3. 3. Oblt. F. Länzlinger 3:17,1.
4. Lt. W. Zimmermann 3:20,9. 5. Oblt. W.
Lüthi 3:31,2. 6. Oblt. Ed. Schoch 3:38. 7.
Gfr. M. Mühlefhaler 3:52,9. 8. Lt. J. Gillie-
ron 3:56,1. 9. Lt. P. Dalcher 4:03,4. 10.

Hptm. G. Mischon 4:04,9.

Ergebnisse Fechten Fünfkampf:

1. Oblt. Ed. Meyer 16 Siege. 2. Hptm.
Fred Nobs 14 Siege. 3. Lt. J. L. Diday 13

Siege. 4. Kpl. Ernst Schindler und Lt. Felix
Rossa 12 Siege. 6. Four. Hans Lüscher, Lt.
Herrn. Fischer, Lt. Beat Geifjbühler und
Oblt. Peter Neuenschwander, alle 11 Siege.
10. Polizeisoldaf V. Stiefel 10 Siege.

Das Pensum für den Langlauf betrug für
die Vier- und Fünfkämpfer 13 km mit
200 m Höhendifferenz. Bei den Vorkämpfern

machten sich Lt. Hentsch und Lt.
Somazzi den Sieg streitig und ersferer
gewann schließlich mit 22 Sek. Vorsprung.
Bester der Fünfkämpfer war Lt. Hs. Schild,
der dem Polizeimann Stiefel volle zwei
Minuten abnahm. Dieser hatte sich aber
mit dem zweiten Platz den Sieg in der
Gesamtwertung gesichert.

Ergebnisse des Langlaufes:

Vierkämpfer: 1. Lt. L. Henfsch 1:03:20.
2. Lt. V. Somazzi 1:03:42,4. 3. Oblt. Ch.
Perref 1:05:02. 4. Lt. G. Kleber 1:08:56,9.
5. Oblt. J. Vollmeier 1:09:23,4. 6. Oblt.
W. Schärer 1:09:27,9. 7. Oblt. Ed. Schoch
1:10:09,9. 8. Lt. J. L. Gillieron 1:10:11,4.
9. Kpl. A. Sträfjle 1:10:17,4. 10. Hptm. K.

Wyß 1:10:35.

Fünfkämpfer: 1. Lt. Hans Schild 1:06:45.
2. Pol.Sdt. V. Stiefel 1:08:43,2. 3. Oblt.
Charles Vaugne 1:13:13,6. 4. Kpl. Otto
Lanz 1:15:28. 5. Oblt. Peter Neuenschwander

1:15:31,2. 6. Lt. Walter von Wartburg
1:16:40. 7. Lt. Beat Geißbühler 1:17:30.
8. Kpl. Karl Adank 1:17:41,8. 9. Lt. F.

Schmutz 1:19:21,2. 10. Lt. Willy Seiter
1:21:10.

Pol.Sdt. Stiefel und Lt. Somazzi
Gesamtsieger.

Im Wettbewerb der Fünfkämpfer fiel der
Sieg in der Gesamtwertung an den St.-Gal-
ler Polizeimann Viktor Stiefel, der sich vor
dem erfolgreichen Schwimmer, Fechter und
Schützen Hptm. Nobs klassieren konnte.
Hptm. Nobs, der in den erwähnten drei
Disziplinen 4 Punkte buchte, mußte in den
Skiprüfungen 28 Rangpunkte notieren
lassen. Im Vierkampf setzte sich der
ausgezeichnete Skiläufer Lt. Somazzi an die
Spitze, der übrigens im Fechten große
Fortschritte gemacht hat und im Schießen
vorzüglich abgeschnitten hatte.

Schlußergebnis der Fünfkämpfer: Auszug:
1. Pol.Sdt. Viktor Stiefel 24 Punkte. 2. Hptm.
Fred Nobs 32 P. 3. Lt. Beat Geißbühler
36 P. 4. Lt. Hans Schild 39 P. 5. Oblt.
Charles Vaugne 39 P. 6. Lt. Willy Seiter
42 P. 7. Oblt. Peter Neuenschwander 45 P.

8. Pont. Edwin Spleiß 47 P. 9. Lt. Ferdinand

Schmutz 49 P. 10. Oblt. Ed. Meyer
55 P. — Landwehr: 1. Kpl. Ernst Schindler
70 P. 2. Oblt. Georges Grosjean 83 P.

Schlußergebnis der Vierkämpfer: Auszug:
1. Lt. Vincenzo Somazzi 11 P. 2. Lt. Paul
Dalcher 40 P. 3. Oblt. Ed. Schoch 41 P.

4. Lt. Alfons Schoch 45 P. 5. Oblt. Walter
Lüfhi 45 P. 6. Oblt. Joh. Mosimann 49 P.

7. Kpl. Alfr. Sträßle 59 P. 8. Lt. L. Hentsch
60 P. 9. Fw. Karl Schneifer 62 P. 10. Oblt.
Josef Vollmeier 65 P. — Altersklasse: 1.

Hptm. Georg Mischon 37 P. 2. Hptm. Karl
Wyß 52 P. 3. Wm. Emil Weber 58 P. 4.

Hptm. Wiesmann 65 P. 5. Hptm. Heinrich
Roosf 67 P.

Vorbereitungen für das Ländertreffen
Schweiz — Schweden.

(Si.) Die schwedischen Fünfkämpfer, die
vom 12. bis 15. Februar in Gstaad einen
internationalen Wettbewerb im Winter-
Fünfkampf (Reiten, Schießen, Fechten, Ski-
Abfahrt und -Langlauf) bestehen wollen,
haben ihre schweizerischen Kameraden
benachrichtigt, daß sie in dieser Woche in
Gstaad eintreffen, um zusammen mit den
Schweizern das Training aufzunehmen. Es

wird mit der Präsenz von zwei schwedischen

Fünfkampf-Gruppen ä 5 Mann
gerechnet und die Schweiz wird daher ebenfalls

zwei Fünfer-Gruppen stellen. Es werden

denselben Hptm. Mischon, Oblt.
Mosimann, Oblt. E. Schoch, Oblt. Meister, Lt.
Dalcher, Lt. Somazzi, Lt. A. Schoch und
zwei weitere, noch zu bezeichnende
Offiziere angehören.

Jedenfalls hat auch der Verdienstvollste
der Heimat mehr zu danken, als diese ihm.
Und wem die Heimat Unrecht getan, der
soll ihr begegnen wie einer Mutter in
solchem Falle. So lehrte Pythagoras.

Jakob Burckhardt.

J Schweizersoldat, steh' zu Deiner Hände Arbeit — kauf Armbrustwaren
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